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Neueſte Ereigniſſe
Fürſt Bülow trifft am Montag in Berlin ein Staatsſekretär

von Schoen iſt geſtern dort eingetroffen

Kaiſer Franz Joſeph hat in einer Rede an die öſterreichiſchungariſchen
Delegationen die Hoffnung auf eine friedliche Beilegung aller Schwierig
keiten ausgeſprochen

Der kürkiſche Großweſier hat an alle Wilajets telegraphiert daß die
Pforte alle nötigen Maßregeln gegen die ungeſetzmäßige Proklamierung
Bulgariens zum Königreich ergriffen habe

Ein in den Bosporus eingelaufenes bulgariſches Schiff das die
Königsflagge gehißt hatte wurde durch Kanonenſchüſſe zur Umkehr ge

zwungen

Da die Proteſtnote der ſerbiſchen Regierung von der ſtärkſten Partei
den Altradikalen gemißbilligt wird erſcheint die Stellung des Miniſteriums
erſchüttert

Prinz Heinrich wird Montag in Friedrichshafen erwartet der Be
ſuch ſteht mit dem in allernächſter Zeit erfolgenden Aufſtieg des Grafen
Zeppelin in Zuſammenhang,

Eine Rede Kaiſer Franz Joſephs
Budapeſt 8 Oktober Um 1 Uhr nachmittags fand in der Ofener

Hofburg der Empfang der öſterreichiſchen Delegation durch den
Kaiſer ſtatt Präſident Madeyski hob in ſeiner Anſprache an den Kaiſer
hervor die Delegation begrüße mit patriotiſcher Genugtuung den aller
höchſten Willensentſchluß die monarchiſchen Souveränitätsrechte auf
Bosnien und die Herzegowina auszudehnen Sie erblicke darin die
Bürgſchaft dafür daß die dreißigjährige mit ſchweren Opfern in dieſen
Gebieten geleiſtete Kulturarbeit dieſe Länder einer gedeihlichen Entwicke
lung zuführen und dadurch auch zur Kräftigung der Monarchie beitragen
werde Der Präſident gedachte alsdann des von der ganzen Kulturwelt
gefeierten Jubiläums der glorreichen Regierung des Monarchen und be
tonte die Notwendigkeit der Ausgeſtaltung der Armee um der Monarchie
im Syſteme der Staatenbündniſſe diejenige achtunggebietende Stellung zu
ſichern auf der eine der weſentlichſten Bürgſchaften des Friedens beruhe
Er ſchloß mit dem Ausdruck der Huldigung und heißer Segenswünſche
für den Monarchen

Die Rede wurde mit brauſenden Hochrufen aufgenommen

Der Kaiſer erwiderte
Die Verſicherungen treuer Ergebenheit an meine Perſon welche Sie eben

zum Ausdruck brachten erfüllen mich mit lebhafter Befriedigung und warmem

Danke Der Zuſammentritt der Delegationen erfolgt diesmal gleichzeitig
mit einem Ereigniſſe welches die Sicherung des gegenwärtigen Beſitz
ſtandes der Monarchie bedeutet indem das Band welches Bosnien und
die Herzegowina ſeit dreißig Jahren mit derſelben verbindet zu einem
unauflöslichen geworden iſt Die raſtloſen und erfolgreichen Bemühungen

meiner Regierung haben in dieſen Ländern einen ſo erfreulichen
kulturellen Fortſchritt gezeitigt daß die Bevölkerung nunmehr mit

Helga
Roman von Elsbeth Borchart

8 FortſetzungSanng hilf mir ich verliere denVerſtand

Helga mein Gott was haſt DuHier nimm lies dieſe Blätter
und dann ſage mir

Frau Sanna Winter nahm die vergilbten Blätter aus
Helgas Hand und ſchüttelte verwundert den Kopf

Setze Dich doch erſt Kind Du biſt ſo aufgeregt
ich verſtehe nicht
Lies drängte Helga

Da fing Frau Winter zu leſen an Helga beobachtete ſie
mit fieberhafter Spannung Plötzlich ſah ſie wie ſich die Züge
der Leſenden veränderten wie ihr Geſicht aſchfahl wurde

Sanna ſchrie ſie auf
Sanna hob den Blick und ſtarrte ſie an wie geiſtes

abweſend

Wo vo fandeſt Du das ſtotterte ſie endlich
Jm Nähtiſch meiner Frau von Königs

brunns ſtieß Helga heraus Sanna Sanna
antworte mir ſage mir die Wahrheit

Wie gebrochen ſtand Frau Winter da und ſtierte auf einen
Punkt als ob ſie die Anweſenheit der anderen ganz vergeſſen
hätte Plötzlich raffte ſie ſich auf Auf ihrem Geſicht lag ein
harter entſchloſſener Zug

Warte ſagte ſie mit tonloſer Stimme frage mich nicht

weiter zuvor will ich Dir etwas zeigen
Damit wantte ſie zu ihrer Kommode ſchloß ein Fach auf

und entnahm dieſem ein eiſernes Käſtchen Mit einem Schlüſſel
den ſie an einem Bande um den Hals trug ſchloß ſie es auf
und zog ein vergilbtes Blatt Popier heraus

Lies ſagte ſie und reichte es Helga hin

Nachdruck verboten

Nutzen zur Mitwirkung an den Landesangelegenheiten herangezogen und
die Schaffung von ihren Bedürfniſſen entſprechenden verfaſſungs
mäßigen Einrichtungen in Angriff genommen werden kann Dies
iſt jedoch nur möglich wenn entſprechend dem faktiſchen Zuſtande eine

klare und unzweideutige Rechtsſtellung für beide Länder ge
ſchaffen wird Nur ſo kann daſelbſt unter den gegenwärtigen Verhältniſſen

eine Stabilität gewährleiſtet werden welche als ein europäiſches Intereſſe
anerkannt iſt Durch die Zurückziehung meiner Truppen aus dem Sand
ſchak Novibazar wird zugleich der unumſtößliche Beweis erbracht daß
unſere Politik keine territorialen Erwerbungen über den
jetzigen Beſitz hinaus anſtrebt Es iſt zu hoffen daß dieſer zu
gunſten der Türkei erfolgende Verzicht in Konſtantinopel in freund
ſchaftlicher Weiſe gewürdigt werden und unſeren künftigen Beziehungen
zuſtatten kommen wird Die weitere Entwickelung im Ottomaniſchen
Reiche nach dem durchgreifenden Umſchwung der daſelbſt vor ſich gegangen

iſt verfolgen wir mit den beſten Wünſchen für die Konſolidierung und
Kräftigung dieſes Staates ſowie für die dauernde Pazifizierung jener Ge
biete welche in den letzten Jahren von Unruhen heimgeſucht waren
Die Mächte durchweg von friedlichen Abſichten erfüllt beſtreben ſich die
Schwierigkeiten von denen die allgemeine europäiſche Situation noch nicht
frei iſt im gegenſeitigen Einvernehmen zu mildern und zu beheben Dank

unſeren Bündniſſen mit Deutſchland und Jtalien und unſeren
freundſchaſtlichen Beziehungen zu den übrigen Mächten vermag Oeſterreich

Ungarn hervorragend an der Aufrechterhaltung des Friedens mitzuwirken
Dieſe Aufgabe welche der Lage der Monarchie in Europa und ihren
Traditionen entſpricht kann ſie nur dann wirkſam erfüllen wenn ſie
mächtig und gerüſtet iſt Vertrauend daß Sie die Anforderungen
meiner Wehrmacht zu Lande und zur See in dieſem Geiſte prüfen und
von patriotiſcher Einſicht und Opferwilligkeit geleitet ſein werden heiße ich

Sie herzlich willkommen

Halle 9 Oktober
Der gewohnten Anſprache es Beherrſchers der öſterreichiſch

ungariſchen Monarchie an die Delegationen bei deren Zuſammentritt hatte
man diesmal unter dem Eindruck der Vorgänge am Balkan mit beſonderem

Intereſſe entgegengeſehen Aber wer da auf große Enthüllungen hinſichtlich
der Einverleibung Bosniens und der Herzegowina gefaßt geweſen war der
wird durch den ruhigen leidenſchaftsloſen Ton welchen der Kaiſer
anſchlug ſchwer enttäuſcht worden ſein Die Frage welche heute Millionen
von Gemütern erregt wird ſo kühl behandelt und der getane Schritt als
ſo ſelbſtverſtändlich beſprochen daß man eigentlich über die Aufregung in
der ſich Europa befindet erſtaunt ſein müßte Der Monarch ſieht in der
Neuordnung der Dinge gar keine territoriale Erwerbung für ſein
Reich ſondern nur eine Sicherung des Beſitzſtands desſelben und die
Schaffung klarer und unzweideutiger Rechtsverhältniſſe gegenüber dem
faktiſchen Zuſtande Er verweiſt auch auf das Aequivalent welches er
dem Sultan mit der Rückgabe des Sandſchaks bietet und hat für die
Türkei nur die beſten Wünſche

Soweit beanſprucht die Rede des Kaiſers kein erhebliches Jntereſſe ihr
Wert liegt vielmehr einzig in den Schlußſätzen Zunächſt iſt es die Betonung der
friedlichen Abſichten der Mächte welche bei dem nicht unbedenklichen
Säbelgeraſſel an den Greuzen der öſtereichiſch ungariſchen Monarchie ſehr
bemerkenswert und geeignet iſt die vielfach ſchon geſchwundenen Hoffnungen

Mit zitternden Händen griff Helga danach faltete es aus
einander und verſuchte zu leſen Es dauerte eine Weile ehe
ſie dazu imſtande war Dieſelben großen und ſteilen Schrift
züge die jene verhängnisvollen Blätter bedeckten traten ihr
auch hier entgegen

Jch Aſta von Königsbrunn geborene von Raven bekenne
hiermit daß ich Frau Suſanna Winter durch Bitten und
Drohungen gezwungen habe mir ihre Tochter Helga anſtelle
meines eigenen verſtorbenen Kindes zu überlaſſen und es für
das meine auszugeben Jch allein trage die Schuld an dieſem
Betruge Jch verſpreche es ihr daß ſie ſich niemals von ihrem
Kinde zu trennen braucht daß ich ihr teſtamentariſch lebens
länglichen Unterhalt in meiner Familie ſichern will Jhr Kind
ſoll meinen Namen tragen und die gleichen Rechte mit den
übrigen Kindern genießen kurz als das meine gelten Sie
gibt mir das Verſprechen gegen jedermann auch gegen ihr
Kind ſelbſt über deſſen Abkunft zu ſchweigen bis wichtige
Gründe ſie dazu zwingen und ſie es tun kann ohne mich
und meine Familie bloszuſtellen aber nie ſo lange ich lebe
Jch habe ihr feierliches Verſprechen und ſie wird es halten
denn ſie weiß daß der Bruch desſelben ihr jedes Anrecht
an das Kind rauben muß

Aſta von Königsbrunn
Pallanza Januar 18

Das Blatt entſank Helgas Händen und entgeiſtert ſtarrte
ſie Sanna an die unbeweglich aber mit angſtvoll geſpannten
Mienen zu ihr hinüberſah

Sanna ſo wäreſt Du
Deine Mutter geliebtes Kind
Ein Aufſchrei darauf wurde es ſtill in dem

kleinen Raum
Betäubt überwältigt lag Helgas Kopf an der Mutter Bruſt

treue Arme umſchlangen ſie

Kind armes Kind vergib daß ich Dir mit einem

auf Erhaltung des Friedens neu zu beleben Vielleicht mißt Franz Joſeph
dem Aufbegehren der Serben keine große Bedeutung bei und glaubt
dieſes Volk dem OeſterreichUngarn die wichtigſten Dienſte geleiſtet hat
und welches wirtſchaftlich von ſeinem mächtigen Nachbar abhängt werde
noch zur rechten Zeit Vernunft annehmen und in ſich gehen Auch von
der Selbſtloſigkeit des Sultans denkt der Kaiſer anſcheinend hoch
und hofft Abdul Hamid werde ſich mit den vollzogenen Tatſachen abfinden

Jn dieſem Falle würden ja die Einwendungen der Mächte nicht mehr viel
auf ſich haben

Wichtiger iſt in der kaiſerlichen Anſprache aber noch die Hervorhebung

des Bündniſſes mit dem Deutſchen Reiche und Jtalien Die
Aufrollung der Orientfrage könnte ſehr wohl eine Belaſtungsprobe für den
Dreibund ſein und ein Teil der auswärtigen Preſſe ſieht ja auch ſchon
das Ende dieſer Allianz gekommen Aber Franz Joſeph muß doch voll
gültige Beweiſe dafür in Händen haben daß nicht nur Deutſchland
auf das er ja ſelbſtverſtändlich rechnen kann ſondern auch Jtalien ihm
treu bleiben wird Das wäre im höchſten Grade erfreulich und an ſich
ſchon ein Grund der Wahrung des Friedens zu vertrauen auch in den
ſchweren Wirren dieſer ereignisvollen Zeit

Zur Annerion Bosniens und der
Herzegowina

wird uns noch geſchrieben Wie im Voraus angelündigt worden war
ſind über die künftige ſtaatsrechtliche Stellung der beiden okkupierten
Provinzen endgültige Beſtimmungen noch nicht getroffen worden Das
bleibt der Geſetzgebung OeſterreichUngarns vorbehalten und die nächſte
Tagungsperiode der Delegationen wird die Entſcheidung bringen Man
nimmt an daß Bosnien und die Herzegowina zunächſt Reichsland
bleiben dann aber Ungarn angegliedert werden was für die
transleithaniſche Reichshälfte einen beträchtlichen Zuwachs bedeuten und
ihren Einfluß noch weiter ſtärken würde Diesſeits der Leitha ſähe man
es ſicherlich nicht gern wenn der Schwerpunkt der habsburgiſchen Monarchie
in noch höherem Maße als es bisher ſchon der Fall iſt nach Oſten gerückt
würde doch läßt ſich der Anſchluß der beiden Provinzen an Ungarn aus
verſchiedenen Gründen rechtfertigen einmal hiſtoriſch weil Ungarn in
früheren Jahrhunderten lange die Oberhoheit über jene Gebiete ausgeübt
hat und dann wegen der Lage

Vorausſichtlich werden die Kroaten ein großes Geſchrei erheben
und Anſprüche auf das OeſterreichUngarn neu zugefallene Gebiet machen
Jn Agram hatte man nämlich ſchon ein feines Programm aufgeſtellt und
die Einverleibung Bosniens und der Herzegowina in Kroatien ſowie deſſen
Anerkennung als ſelbſtändigen Staat unabhängig von Oeſterreich und
Ungarn und nur mit beiden unter einer Krone vereinigt geſordert Es würde
dann alſo drei gleichberechtigte Staaten unter der Herrſchaft Kaiſer Franz
Joſephs geben was für die maßgebenden Kreiſe in Wien und in Budapeſt
ſicherlich nicht verlockend iſt Denn wenn man ſieht wie große Schwierigkeiten
es ſchon bereitet die Jntereſſen zweier Staaten mit einander in Ein
klang zu bringen und dabei das Wohl des Geſamtreichs zu wahren dann
wird man ermeſſen können um wieviel ſchwieriger das bei drei Staaten
ſein würde Und den beiden bisherigen Provinzen wäre wenig damit ge
dient mit einem Volke vereinigt zu werden das ſchon von alters her den
Ruf hat zu Gewalttätigkeiten geneigt zu ſein und gern Konflikte
heraufzubeſchwören Es wäre jedenfalls gut wenn der Traum der Kroaten
von einem ſüdſlaviſchen Großſtaate der von der Adria bis zur bulgariſchen
Grenze reicht noch lange unerfüllt bliebe und glücklicherweiſe kann man
ja in dieſem Falle ſagen daß Träume nur Schäume ſind

Ob OeſterreichUngarn noch internationale Schwierigkeiten aus
der Annexion Bosniens und der Herzegowina entſtehen muß erſt ab

Schlage alles raubte was Dir bisher wert und teuer war
unterbrach Sanna endlich das beengende Schweigen Wenn
Du ahnteſt wie heiß ich mich mein Leben hindurch danach ge
ſehnt habe das Wort Mutter nur einmal von Deinen Lippen
zu hören

Mutter geliebte Mutter
Mit einem erſchütternden Aufſchluchzen ſchlang Helga die

Arme um ihrer Mutter Hals und küßte ſie Die Betäubung
war von ihr gewichen und nur ein einziges berauſchendes
Bewußtſein erfüllte ſie Du haſt eine Mutter nach der du
dich dein ganzes Leben lang geſehnt haſt gefunden und zwar
in der Frau die du am meiſten liebſt auf der Welt Und
dieſes erſte ſelige Empfinden kam jetzt zum Durchbruch

Mutter wiederholte ſie immer wieder als könnte ſie es noch
immer nicht begreifen

So ſtanden ſich Mutter und Tochter gegenüber ſahen ſich
in die Augen als ſähen ſie ſich zum erſten Male als hätten
ſie ſich nach langer Trennung endlich wiedergefunden herzten
und küßten ſich bis Sanna wieder von einer aufſteigenden
Angſt befallen wurde

Helga Kind haſt Du mir auch wirklich vergeben
Daß Du mir eine Mutter geſchenkt haſt

Frau Winter ſchüttelte den Kopf und über ihre bleichen
Züge breitete ſich ein Schatten daß ich Dich opfern
und verleugnen konnte Aus den Aufzeichnungen
Aſtas von Königsbrunn erſahſt Du zwar daß ich einem Zwange
gehorchen und der überſpannten wahnwitzigen Jdee einer kranken
Frau folgen mußte aber Du weißt nicht was mich zwang und
wieviel tauſendmal ich es hinterher bitter bereut habe nicht
lieber das Schrecklichſte erduldet zu haben als Dich herzugeben

Willſt Du es mir nicht alles ſagen Mutter fragte
Helga Jch ſtehe vor einem Rätſel und kann ebenſo wenig
begreifen wie eine Frau die noch vier andere Kinder hatte
einer Mutter das einzige rauben noch mit welcher Macht
man dieſe Mutter dazu zwingen konnte

a

38
c

S

h

e



e J S S

e e

TSeite Sonnabend
ewartet werden Ein neuer Kongreß würde den getanen Schritt

kaum rückgängig machen können es würde ſich nur um Kompen
ſa tionen handeln welche dieſe oder jene Macht zu fordern gedenkt Und
die Koſten dieſer Kompenſationen wird unzweifelhaft wieder die Pforte tragen
müſſen

Zur Balkankriſis
Regen heute ſerner folgende neue Meldungen und Berichte vor

Die Konferenz
Paris 8 Oktober Der Miniſter des Aeußern Pichon empfing

heute vormittag den ruſſiſchen Miniſter des Aeußern Jswolsky den
japaniſchen Botſchafter und den deutſchen Geſchäftsträger Entgegen
den Blättermeldungen iſt der Gedanke einer internationalen Kon
ferenz keineswegs aufgegeben worden Frankreich hält ſeit dem Schritte
des türkiſchen Botſchafters Naum Paſcha und dem Appell der Türkei an
die Mächte eine Konferenz für die einzige Löſung der Kriſe Die auf
das Programm ſich beziehenden Unterredungen werden fortgeſetzt Trotz
der unſtreitig vorliegenden Schwierigkeiten hofft man zu einem Einvernehmen
zu kommen

Paris 8 Oktober Jn ihrer heutigen Unterredung erörterten die
Miniſter Pichon und Jswolski die Fragen die Gegenſtand einer
internationalen Konferenz über die Orientangelegenheiten bilden
könnten Eine Entſcheidung wird erſt nach der demnächſtigen Zuſammen
kunſt Jswolskis mit dem engliſchen Miniſterpräſidenten Asquith und
dem Miniſter des Auswärtigen Grey getroffen werden

Paris 8 Oktober Von mehreren Blättern wird gemeldet daß die
Idee einer europäiſchen Konferenz die vor einigen Tagen als das
einzige Mittel erſchien um eine Regelung der ſchwebenden Orlkentfragen
zu ermöglichen heute ſchon weniger günſtig beurteilt wird Petit
Pariſen will wiſſen daß zwar Frankreich und Rußland ſich grundſätzlich
behufs Einberufung einer Konferenz geeinigt haben daß aber England
das anfangs dieſem Plan geneigt ſchien jetzt ein wenig zögere Eng
land fürchte daß Rußland die Dardanellenfrage vor Europa auf
werfen könne Es widerſtrebe England eine auch nur begrenzte Teilung
des türkiſchen Reichs zu ſanktionieren Die Haltung Englands die von
entſcheidender Wichtigkeit ſei könne die Kongreßidee gleich zu Beginn zum
Scheitern bringen

Sympathiekundgebung Clemeneceaus
für die Türkei

Paris 8 Oktober Miniſterpräſident Clemenceau hielt heute im
Departement Var eine Rede in der er ausführte die Militärgewalt
Frankreichs habe einzig und allein das Ziel dem Lande in ſchwierigen
Zeiten einen wirkſamen Schutz zu gewähren Die Notwendigkeit eines
ſolchen zeige ſich augenfällig in einer Stunde welche offenbare eine wie
ſchwache Garantie internationale Verträge gegen die Wiederkehr
unvermuteter Angriffe bilden Völker und Regierungen wichen zuweilen
einem auf die Spitze getriebenen Egoismus der trotz des allgemeinen
Wunſches nach Wahrung des Friedens die Welt nur allzu häufig vor
blutige Konflikte zu ſtellen ſcheine Frankreich werde daher in den
gegenwärtigen Gefahren aus allen Kräften dazu beitragen mit Hilfe ſeiner
Verbündeten und Freunde ſo viele einander widerſtrebende Intereſſen zu
vereinigen und werde fortfahren dem für ſeine freiheitlichen Jnſtituttonen
kämpfenden Volke energiſche Sympathie zu bekunden

Die Türkei
Konſtantinopel 8 Oktober Der unter dem Vorſitze des Großweſirs

abgehaltene Miniſterrat dauerte bis 1 Uhr früh und galt der Abs
faſſung einer Note zur Beantwortung der vom öſterreichiſchen Bot
ſchafter überreichten Note betreffend Angliederung Bosniens Es
iſt noch nicht beſtimmt ob die Antwort hier oder in Wien überreicht
werden wird wahrſcheinlich aber in Wien

Rom 8 Oktober Einer Meldung der Agenzia Stefani zufolge
machte der türkiſche Botſchafter dem Mimiſter Tittoni Mitteilung davon
daß ſeine Regierung gegen die Unabhängigkeitserklärung Bulga
riens Einſpruch erhebe und die Signatarmächte des Berliner Vertrages
auffordere eine Konferenz einzuberufen um den die türkiſchen Intereſſen
garantierenden Verträgen Achtung zu verſchaffen

Konſtantinopel 8 Ottober Das oſſizielle Organ des Jungtürken
komitees Schuai Unmet ſagt die Bulgaren mögen nicht glauben daßdie türkiſche Armee ſchwach ſä Tanin veröffentlicht ein Jnterview
mit dem deutſchen Botſchafter der erklärt habe die Türkei verliere
durch die Maßnahmen OeſterreichUngarns nichts

Wien 9 Oktober Wie der Neuen Fr Pr aus Konſtantinopel
gemeldet wird wurde ein in den Bosporus einlaufendes bulgariſches
Schiff das die Königsflagge gehißt hatte von einer der Bosporus
feſtungen aus durch zwei Kanonenſchüſſe zur Umkehr gezwungen

Konſtantinopel 8 Oktober Die Teilnehmer an den vorgeſtern
begonnenen Demonſtrationen vor den diplomatiſchen Ver
tretungen behaupten daß die Demonſtrationen von dem jungtürkiſchen
Komitee veranlaßt wurden Jn türkiſchen Kreiſen laufen Gerüchte um
daß die Strömungen für Bosnien und gegen Oeſterreich Ungarn
von engliſcher und ruſſiſcher Seite inſzeniert ſeien

Wien 9 Oktober Die von Kaiſer Franz Joſeph an die
Delegationen gehaltene Anſprache ſcheint auf der Pforte Eindruck
zu machen Auf Grund ſicherer Erhebungen kann feſtgeſtellt werden
daß alle Zeitungsnachrichten über Mobilmachungen der türkiſchen
Armee abſolut unbegründet ſind

Diviſionsgeneral Ewer Paſcha wurde zum RedifDiviſions
kommandanten in Kirdſchali an der bulgariſchen Grenze ernannt Er

GeneralAnzeiger für Hane und den Saalrreis
iſt dorthin abgereiſt Der Großweſter hat an alle Wuagjets telegraphiert
daß die Pforte alle nötigen Maßregeln gegen die ungeſetzmäßige
Proklamierung Bulg ariens zum Königreich ergriffen habe Die Be
völkerung brauche ſich nicht zu beunruhigen die Behörden möchten eine
Erregung verhindern

Die Stimmung in Bulgarien
Sofiag 8 Oktober Hier iſt alles ruhig Es iſt noch völlig ungewißob der Ausbruch eines Krieges mit der Türkei zu erwarten iſt u hieſigen

Regierungskreiſen glaubt man nicht daß die Türkei Bulgarien provozieren
werde weil man ſich in Konſtantinopel wie hier angenommen wird vor
dem ſchlagfertigen und ſehr ſiegesbewußten bulgariſchen Heere fürchtet
Bulgarien hat übrigens nach den Lpz N heute noch einen weiteren
bedeutſamen Schritt d ſeiner Unabhängigkeit getan indem von
der Regierung der hieſigen bulgariſchen Nativnalbank mitgeteilt wurde
daß von jetzt ab der Tribut Bulgariens an die Türkei wegen
Oſtrumelien nicht mehr gezahlt werden ſoll Doch kann dies für
die Türkei kein Casus belli werden König Ferdinand trifft morgen in
Philipopel und Sonntag in Sofia ein was mit großartigen Feſtlichkeiten
verbunden ſein wird

Weiter wird aus Sofia noch gemeldet Die Nachricht über den be
ruhigenden Einfluß der Jungtürken und der türkiſchen Preſſe
machen hier ſehr guten Eindruck ebenſo die Erklärung der Türkei daß die
Pforte nichts unternehmen würde bevor ſie die Haltung der Mächte be
treffend die Proklamation kenne Eine Nachricht aus Belgrad bejagt der
ſerbiſche Miniſter des Aeußern hätte dem bulgariſchen Geſchäfts

träger erklärt daß die ſerbiſche Regierung ihre Haltung betreffend die
Proklamation gemäß der Haltung der Mächte einrichten würde Dieſe Er
klärungen tragen zur allgemeinen Beruhigung der Gemüter bei Jn amt
lichen militäriſchen Kreiſen wird erklärt daß in dem gegenwärtigen Be
ſtande der Armee welcher außer den aktiven nur 4 zu den Manövern ein
berufene Kontingente der Reſerve umfaßt bis auf weiteres keine
Aenderung eintreten werde Wenn keine Verwickelung entſtehe werde
weder eine Mobilmachung noch eine Verſtärlung der Grenztruppen
ſtattfinden

Serbien
Wien 8 Oktober Die Neue Freie Preſſe meldet aus Belgrad

Vor dem Miniſterium des Aeußern fanden Demonſtrationen ſtatt
weil der Proteſt gegen die Annexion Bosniens für zu ſchwach befunden
wird Die Menge ſuchte ins Miniſterium einzudringen wurde aber von
Gendarmerie zurückgewieſen Als Militär erſchien zerſtreute ſie ſich unter
dem Rufe Hoch der König Krieg mit Oeſterreich

Belgrad 9 Oktober Die offiziöſe Samouprava ſchreibt
Nachdem die Regierung in ihrer Proteſtnote gegen die Annexion
Bosniens den Standpunkt einnimmt daß Serbien ſich mit einer
bloßen Entſchädigung für die Annexion zufrieden geben würde be
trachtet man in politiſchen Kreiſen die Möglichkeit einer kriegeriſchen Aktion
vorläufig für beſeitigt Der Umſtand daß die Samouprava die gleich
zeitig das Blatt der Altradikalen iſt die Proteſtnote abfällig beurteilt
beweiſt daß das Vorgehen der Regierung in den Kreiſen der ſtärkſten
Partei mißbilligt wird Dadurch erſcheint die Stellung des
Kabinetts erſchüttert

Belgrad 9 Oktober Die vom Manöver zurückkehrenden Truppen
wurden von den Belgrader Bürgern ſtürmiſch begrüßt Gegen abend
verſammelte ſich vor dem Palais eine große Menſchenmenge die das
Erſcheinen des Königs verlangte Der König und der Kronprinz
erſchienen auf dem Balkon und wurden jubelnd begrüßt Der König hielt
eine Anſprache Die Manifeſtanten zerſtreuten ſich dann ruhig

Moutenegro

Cetinje 8 Oktober Geſtern fand hier eine große Proteſtver
ſammlung gegen die Angliederung Bosniens und der Herzegowina ſtatt
Es wurde eine Reſolution angenommen in der die Regierung aufgeſordert
wird Beleidigungen zu vergeſſen und ſich mit Serbien zur Verteidigung
der Jntereſſen des Serbentums zu verbinden Nach der Verſammlung
veranſtaltete die Menge vor dem Palais und vor der ruſſiſchen Geſand
ſchaft Sympathiekundgebungen

Cetinje 9 Oktober Die Skupſchtina iſt zu einer außerordent
lichen Seſſion für nächſten Monkag einberufen worden

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Oktober Hofnachrichten Das Kaiſerpaar trifft
Sonnabend nachmittag 6 Uhr in Cadinen ein

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin die zur Zeit in Thale
weilen machten im Laufe des geſtrigen Vormittags mit ihrer Begleitung
mehrſtündige Spaziergänge dürch den Wald Nachmittags ging der Kron
prinz mit dem Hegemeiſter Thie auf die Abendpirſch ie Kronprinzeſſin
machte mit der Hoſdame Gräfin v Wedel eine Spazierfahrt bis zum Aus
ſichtspunkt Weißer Hirſch von hier wurde ein Abſtieg nach Treſeburg
unternommen Den Rückweg zum Dambachhaus legten die Herrſchaften in
Begleitung der Frau Hegemeiſter Thie ebenfalls zu Fuß zurück

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden treffen am
nächſten Sonnabend in Mannheim ein Jn Anweſenheit der hohen Herr
ſchaften wird das im neuen Stadtratsſaal des ſtädtiſchen Kaufhauſes
errichteee Marmorſtandbild des verſtorbenen Großherzogs
Friedrich I enthüllt und abends bei einer Beteiligung von etwa
5000 Perſonen von den Mannheimer Vereinen ein Lampionzug mit
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Serenade im Schloßhofe veranſtaltet Sonntag abend findet im Groß
herzoglichen Hof und Nationaltheater Feſtvorſtellung ſtatt Für Montag
vormlitag iſt eine Huldigung der Schuljugend im Nibelungenſaal des
Roſengartens vorgeſehen

Prinz Heinrich in r verlautet wirdPrin von Preußen auf ſeiner Rückreiſe von St Moritzam nig ten Montag dem 12 Oktober in Friedrichshafen eintreffen

und im Königl Schloß Aufenthalt nehmen Der Beſuch des Prinzen
Heinrich ſteht mit dem in allernächſter Zeit erfolgenden Aufſtieg des
Grafen Zeppelin in Zuſammenhang

Fürſt Bülow wird mit ſeiner Gemahlin Sonntag den 11 d
abends Norderney verlaſſen und Montag früh in Berlin eintreffen

Reich stag und auswärtige Politih Der Unterſtaats
ſekretär Dr Stemrich iſt eine Autorität in Sachen der Orientpolitik
Staatsſekretär v Schoen wußte alſo die Leitung des Auswärtigen Amtes
in beſten Händen während er in den bayriſchen Bergen auf Urlaub weilte
Herr v Schoen iſt heute zurückgekehrt Die in der Köln Ztg ver
öffentlichen offiziöſen Kundgebungen zum Balkankonflikt ſind auf Herrn
Dr Stemrich zurückzuführen Von der Preſſe aller Parteien in Deutſch
land werden dieſe ebenſo vorſichtigen wie verſtändigen und klaren Dar
legungen mit Beifall aufgenommen Bei dem geſpannten Jntereſſe der
Oeffentlichkeit für die Entwickelung der Dinge auf dem Balkan richtet
man ſich im Auswärtigen Amt wie verlautet darauf ein daß alsbald
nach Zuſammentritt des Reichstags eine Jnterpellation über die
auswärtige Politik eingebracht wird Schon einmal war das im No
vember der Fall vor zwei Jahren als die weltpolitiſchen Wolken ſich
drohend über Deutſchland zuſammenzogen Damals gab der nationalliberale
Abgeordnete Baſſermann durch ſeine Interpellation dem Fürſten Bülow
erwünſchte Gelegenheit vom unerſchütterlichen Vertrauen Deutſchlands in
die eigene Kraft vor aller Welt Zeugnis abzulegen Kaum minder als
über den Orient intereſſiert diesmal eine Ausſprache in der Volksvertretung
über Marokko Dieſe Affäre iſt zwar zurzeit etwas in den Hintergrund
gedrängt doch der beſtehende Zuſtand befriedigt keineswegs Frankreich
ſchuldet noch Rechenſchaft wegen des Zwiſchenfalls mit den Fremden
legionären in Caſablanca ebenſowenig iſt das letzte Wort geſprochen in
der Angelegenheit des Notenwechſels Vielleicht wird der Stillſtand dieſer
diplomatiſchen Aktion noch geraume Zeit fortdauern denn die Mächte haben
alle Hände voll zu tun um den Ausbruch eines Balkanbrandes zu ver
hüten Gerade deshalb aber iſt es angezeigt daß die deutſche Volks
vertretung baldmöglichſt die Marokkofrage anſchneidet Dann kann der
überaus entgegenkommenden Antwort der Reichsregierung auf die franzöſiſch
ſpaniſche Marokkonote durch das Parlament das auch ein Wort mttzu
ſprechen hat in der auswärtigen Politik nachträglich ein kräftiger Einſchlag
gegeben werden

Die Volksſchule in Württemberg Stuttgart 8 Oktober
Die Voilksſchullommiſſion der Zweiten Kammer iſt geſtern nachmittag zur
Beratung der Volksſchulnovelle zuſammengetreten Der ſozialdemo
kratiſche Antrag auf Streichung des Religionsunterrichts in der Volks
ſchule wurde mit allen gegen die Stimmen der ää nt
Ebenſo wurde der Antrag der Volkspartei die eilung des Religions
unterrichts auf die Geiſtlichkeit zu beſchränken und die Lehrer davon zu
befreien gegen die Stimmen der r abgelehnt

Zu dem Zwiſchenfall in Caſablanca iſt noch ſeſtzuſtellen
daß der deutſch ſchweizeriſche Flüchtling der auf dem Konſulatſchein
aufgeführt iſt den Schutzbeſtimmungen gemäß deutſchen Schutz genießt
Der amtlich nicht berückſichtigte ruſſiſche Fremdenlegionär ſchloß ſich auf
eigene Fauſt au

Jn Oſtafrika alles ruhig Die vor einigen Monaten gemeldete
Eingeborenenbewegung in den zentral oſtafrikaniſchen Landſchaften
Turu und Jraku iſt nach ſoeben an amtlicher Stelle eingetroffenen Nach
richten ohne weitere Störungen zum Abſchluß gelangt Die Ruhe iſt
überall wieder hergeſtellt Der Demonſtrationszug des Hauptmanns
Chariſius durch Turu iſt bis auf wenige Schüſſe einer Patrouille voll
ſtändig ſriedlich verlaufen Die Anſtifter der Bewegung ſind ſämtlich ver
haftet der Akide Mauſa zum Tode verurteilt Der genannte Truppen
führer iſt nach Aruſcha zurückgekehrt wo die Expedition aufgelöſt wurde
Eine Abteilung Askari unter Oberleutnant von Trotha wird noch kurze
Zeit in den beruhigten Landſchaften verbleiben Es iſt dann beabſichtigt
daſelbſt einen ſtändigen Militärpoſten einzurichten

Die Anatolier Es iſt für die der Politik Fernſtehenden gewiß
nicht leicht die verwickelte Situation auf dem Balkan treffend zu beurteilen
Kein Wunder alſo daß auch über die Frage der Oritentbahn die denbulgariſch türkiſchen Konflikt ausgelöſt hat im Publtum irrige Auffaſſungen

verbreitet ſind Aus Bankierkreiſen wird uns mitgeteilt daß vielfach die
Orientbahn mit der Anatoliſchen Eiſenbahn verwechſelt wird
Daraus erkläre ſich die andauernd auf den Kurs drückende maſſenhafte
Verkaufsanmeldung von Schuldverſchreibungen der Anatoliſchen Eiſenbahn
Es ſei deshalb ausdrücklich darauf hingewieſen daß die letztgenannte
Eiſenbahn an der deutſches Kapital ſtark intereſſiert iſt durch die
Vorgänge auf dem Balkan nicht in Mitleidenſchaft gezogen wird Kapital
verluſte infolge ſich vermindernden inneren Wertes der Obligationen ſind
alſo nicht zu befürchten Er wird garantiert durch das Emiſſionshaus
die Deutſche Bank Sie kann freilich nicht verhindern daß bei dem augen
blicklichen Mißverhälinis zwiſchen Angebot und Nachfrage infolge der
Balkanwirren der Börſenkurs rückläufige Tendenz zeigt

Die Wertzuwachsſteuer in Hamburg Die Se
Bürgerſchaft hat die Einführung einer Wertzuwachsſteuer mit rückwirken
Kraſt vom 1 Januar beſchloſſen

Fall Schücking Die Stadtverordneten von Huſum hielten
eine geheime Sitzung ab und beſchloſſen ſich mit der in der Montags
ſitzung abgegebenen Erklärung des Bürgermeiſters Dr Schücking daß er
nicht der Verfaſſer des Artikels über den Stadtverordneten Rotgart ſei
nicht zufrieden zu geben Der Bürgermeiſter hat dem Stadtverordneten
vorſteher Witt ſchriftlich mitgeteilt daß er während der Dauer der Diszip
linarunterſuchung bei der Königl Regierung ſeine Suspenſton bean
tragt habe

Komm ſetze Dich her zu mir Jch will Dir
alles erzählen Ganz klar ſoll es zwiſchen mir und meinem
Kinde werden

Sie nahm Helgas Hand und ſetzte ſich mit ihr auf das
kleine Sofa

Aſta von Königsbrunn und ich waren Freundinnen von
Kindheit auf begann ſie Jch erzählte Dir ſchon früher
einmal daß mein Vater Gutsverwalter bei ihrem Vater dem
Rittergutsbeſitzer von Raven war Meine Eltern ſtarben früh
und ich wurde mit Aſta zuſammen im Schloß erzogen Wir
hatten denſelben Unterricht bei einer Erzieherin und blieben
unzertrennlich bis Aſta den Leutnant von Königsbrunn heiratete
Mehrere Jahre darauf heiratete auch ich Dein Vater war ein
ſtattlicher und ſchöner Mann Helga Du gleichſt ihm ganz
und oft habe ich Dich wehmutsvoll betrachtet Unſer Glück
war leider nur von kurzer Dauer Wir waren noch kein
Jahr verheiratet da ſtarb er und ließ mich in Gram und Ver
zweiflung zurück Ein Vierteljahr nach ſeinem Tode wurdeſt
Du geboren Wohl kein Kind iſt unter ſo viel Leid und Trauer
erwartet und geboren worden aber Dein Daſein war mir bei
aller Sorge um die Zukunft als teures Vermächtnis des Ver
torbenenen ein Troſt Jch war gänzlich mittellos zurück

geblieben Als Witwe eines jungen Jngenieurs hatte ich keine
Penſion und die Geſellſchaft bei der mein Gatte angeſtellt war
konnte mir keine Unterſtützung gewähren So war ich da
Privatvermögen fehlte auf die Unterſtützung meiner Schwieger
eltern angewieſen ſo lange bis mein Zuſtand es mir ermöglichte
für Deinen und meinen Unterhalt ſelbſt zu ſorgen

Da ich war kaum von Deiner Geburt geneſen ſchrieb
Aſta an mich Sie erwartete ein Kind und bat mich zu ihrer
Pflege nach Wannſee zu kommen Ich willigte um ſo lieber ein
als ſie mir geſtattete Dich mitzubringen So war ich fürs Erſte
aller Not überhoben Was ſich in Wannſee ereignete iſt Dir
aus Aſtas Aufzeichnungen bekannt ich kann mir die Einzel
heiten erſparen Du weißt was ſie tat und was ſie von mir

reizung ihrer Nerven die durch den Tod des kleinen Mädchens
das ſie nach Dir Helga genannt hatte hervorgerufen worden
war Doch ihr hartnäckiges Feſthalten daran ihre Drohungen
brachten mich zum Nachgeben Erſt viel ſpäter erkannte ich
den unwürdigen Zweck und als ich Dich ihr wieder nehmen
wollte drohte ſie mir mich ins Jrrenhaus ſperren zu laſſen
wenn ich auch nur eine Silbe verlauten laſſen würde Denn
kein Menſch würde es mir glauben und ſie würde mit allen
Mitteln für das Kind kämpfen Jch wußte daß ſie dieſe
Drohung ohne Erbarmen wahrgemacht haben würde und daß
ſie einflußreiche Perſonen genug beſaß die ihr zu Dienſten
geweſen wären Und ich wäre nicht die erſte geweſen die man
durch Einſperrung in ein Jrrenhaus unſchädlich gemacht hätte
So mußte ich wieder Schweigen geloben Nun wirſt Du
begreifen was ich gelitten und erduldet hatte und warum ich
Dich nicht als mein Kind anerkennen durfte

Aber als ſie ſtarb konnteſt Du da nicht mit der
Wahrheit hervortreten

Nein
War es die Rückſicht auf die Familie Königsbrunn
Nicht auf ſie ſondern auf Dich
Auf mich Mutter
Ja auf Dich Jch wußte wohl daß Du Dich Deiner

wahren Abſtammung nicht geſchämt hätteſt und alles für
mich geopfert haben würdeſt denn ich beſaß und das
war mein einziges Glück Deine Liebe Eins hätteſt Du
aber nicht ertragen können Deine Mutter als Betrügerin
entlarvt zu ſehen

Mutter
Was hätte die Familie Königsbrunn wenn ſie mir über

haupt Glauben ſchenkte anders in mir geſehen Eine Hochſtaplerin die ihr Kind in glänzende Verhaluaſſe hatte e

wollen oder durch ihre Enthüllungen Erpreſſungen ausü
wollte

Aber Du beſaßeſt doch das Beweisſtück Frau von Königs

en

verlangte Jch hielt ihre Jdee zuerſt für eine krankhafte Ueber brunns

Allerdings es iſt mir oft eine Beruhigung geweſen aber
nützen konnte es mir auch nicht viel Jch bin an dem Betruge
nun einmal mitſchuldig geworden ob ich nun gezwungen oder
freiwillig darauf einging Dieſe Mitſchuld hätte man mir nie
vergeben Man würde alles aufgeboten haben um Aufſehen
zu vermeiden man würde Dich nach wie vor als eine
Königsbrunn das heißt der Welt gegenüber gehalten haben
Heimlich im Verborgenen hätte man es Dich bei jeder Gelegen
heit fühlen laſſen wer Du biſt und man hätte Dich vielleicht
ganz von mir getrennt Ebenſo wie uns die Trennung
bitter ſchwer geworden wäre ſo hätte ich Dich um meinet
willen auch nicht leiden ſehen können Es mußte alſo beim
alten bleiben

Und niemals würdeſt Du mir die Wahrheit geſtanden
haben fragte Helga

Doch ſobald Du verheiratet warſt das hatte ich
mir feſt vorgenommen Dann trugſt Du einen Namen der
Dir rechtlich zukam und Du hatteſt mit den Königsbrunns
nichts mehr zu ſchaffen Nun hat ein Zufall meine Prüfungs
zeit verkürzt ich habe mein Kind und habe mich von ihm
Mutter nennen hören Das hat mich entſchädigt für alles
was ich in den langen Jahren gelitten habe

Und nun ſoll kein Menſch uns je wieder auseinander
reißen rief Helga von ihren Gefühlen überwältigt Du
gehörſt zu mir wie ich zu Dir

Frau Winter war aſchfahl geworden
Um Gotteswillen Kind Du darſſt unſer Geheimni

nicht preisgeben
Warum nicht Warum willſt Du noch länger ſchweigen

Glaubſt Du mein Herz hinge an einem Namen oder an Gütern
die mir nicht zukommen Freudig will ich alles opfern und
nichts ſchreckt mich davon zurück

Kind Kind Du kennſt die Welt nicht Welches ungeheure
Aufſehen würde es erregen und nicht allein Deine Ehre auch
die derer die ſchuldlos ſind und Dir Gutes getan haben ge

fährden Fortſetzung folgt

J

I

4

S G

S
13

14

15

Erbauu
Zum Z
Siechenk

nachbew

Behufs
Grätzinl
Unterric
Dann
deren

nahme
haltung
mann i
beabſich

9

21 Ol
die Ei
Punkte
Mitglie
direktio

tarife
Eiſenb
läuteru
mit be

ebrach

rört
ſicht g



der

g

les

er
Du

ni

en
rn
und

ure
uch

ge

Jahre

des

Nr 238
Axbeitslöshne ungelernter Arbeiter haben im laufenden

Sonnabend

ſtarke Verſchlechterung erfahren Wie aus den Lohnliſten
Berlmer für Arbeitsnachweis hervorgeht ſind nicht allein

in n ungelernte en e auch J Lohnſatzdem wurden allgemeinen n ime e e en T af

347 te Arbeiter in der männlichen Abteilung des alvereinin 26 723 in derſelben Zeit des Vorjahres und h i
Von dieſen die niedrigſten und die höchſten Lohnſätze

1906 u 1908
10 1008 u h eA w mehr 22 u mehr u u kenu

der Lohnklaſſe ſind alſo im laufenden Jahre ſechsmal ſoviel
rbeiter eingeſtellt worden wie 1907 Den höchſten Lohn dagegen von

20 Mk aufwärts verdienten 1908 nur 7 718 Arbeiter während es 1907
11739 1906 z noch mehr geweſen waren In der Lohnklaſſe von 15

17 Mk ſind etwas mehr Arbeiter eingeſtellt worden als 1907 in der
Lohnklaſſe von 18 19 Mk aber bedeutend weniger Man ſieht

alſo daß durchweg eine Verſchiebung der Lohnverhältniſſe zuungunſten der
Arbeiter eingetreten iſt Auch bei Einſtellungen auf Monatslohn haben

die Verhältniſſe ungünſtig verſchoben Es betrug neben freier Station
Monatslohn nach den Nachweiſungen für Ang J Mark

1906

Lauf und Arbeitsburſchen 25 40 15 40Arbeiter 25 40 20 35u W 45 15 4032 50 20 48
Amerika

Waſhington 8 Oktober Der Appellgerichtshof des Diſirikts
Columbia hat in bezug auf eine von der Firma Krupp erhobene Be
ſchuldigung die Vereinigten Staaten gebrauchten bei der Herſtellung von
Geſchützen in mehreren Arſenalen Kruppſche Patente entſchieden daß
Krupp die Regierung der Vereinigten Staaten wegen Bruch ſeiner Geſchütz
patente gerichtlich belangen und durch Erwirkung eines Urteils a m
weiteren Gebrauch der Patente hindern könne

Hierzu wird uns mitgeteilt Bisher galt es in Amerika nicht für zu
läſſig die Regierung wegen Patentverletzung zu verklagen Es handelt ſich
in der Streitſache unter anderem um die Ausgeſtaltung der Vorholfederwie ſie außer bei allen Kruppſchen Rohriüciauſ deldgeſcigen bei deutſchen

hſterreichiſchen und ruſſiſchen Feldgeſchützen angewendet iſt

Lokales
Der Nachvrnd unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 9 Oktober
Tagesordnung

für die Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung
Montag den 12 Oktober 1908 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Landerwerb vom Grundſtück Ecke Wittekindſtraße und Kurallee
2 Ausſtattung der Unterrichtsräume für Phyſik und Chemie im Stadt

gymnaſium mit elektriſchen Einrichtungen
3 eng des Handarbeitsſaales der höheren Mädchenſchule mit

rätzinlicht
4 Verſtärkung des Ausgabetitels II Nr 3 und des Einnahmetitels V

Nr 1 des Hanushaltsplanes der Siechenhausſtiftung für 1908
Erbauung eines Beamtenwohnhauſes auf dem Grundſtück des
Elektrizitätswerkes

6 Ausgemeindung ſtädtiſchen Landes aus der Gemarkung Nietleben
und Vereinigung desſelben mit dem Stadtbezirk Halle a S

7 rege der Rechnungen über 5 kleinere Stiftungen und Fonds

8 Entlaſtung der Rechnung der Sparkaſſe für 1906
9 Entlaſtung der Rechnung der allgemeinen Fortbildungsſchule für 1905

Geſchloſſene Sitzung
10 Annahme zweier Legate
11 Bewilligung eines Ruhelohnes
12 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Reihengrabes auf

dem Nordfriedhofe
13 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

auf dem Nordfriedhofe
14 Wahl eines Vorſtehers eines ſtellvertr Vorſtehers und eines Pflegers

für den 28 Armenbezirk
15 Wahl eines Pflegers jür den 12 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher

J Föhring
Der Finanz Ausſchuß bewilligte in ſeiner geſtrigen Sitzung zur

Erbauung eines Beamtenwohnhauſes auf dem Elektrizitätswerk 42 500 Mt
Zum Zwecke der Herſtellung einer anderen Entwäſſerungsanlage für das
Siechenhausgrundſtück ſowie für Dachreparaturen uſw wurden 760 Mk
nachbewilligt wozu aber noch 335 Mk anderweit zur Verfügung ſtehen
Behufs Ausſtattung des Arbeitsſaales der höheren Mädchenſchule mit
Grätzinlicht wurden 465 Mk und zu Einrichtungen des Zimmers für den
Unterricht in Phyſik und Chemie im Stadtgymnaſium 950 Mk bewilligt
Dann genehmigte der Ausſchuß die Annahme eines Legats von 2000 Mk
deren Zinſen wirklich verſchämten Armen zufließen ſollen ferner die An
nahme einiger Kapitalien gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unter
haltung und Pflege von Begräbnisſtellen Endlich wurde noch dem Haus
mann im Aſyl für Obdachloſe Roſendorf der in den Ruheſtand zu treten
beabſichtigt eine jährliche Rente von 789 Mk bewilligt

Bezirkseiſenbahnrat Die Tagesordnung für die auf den
21 Oltober anberaumte ordentliche Sitzung des Bezirkseiſenbahnrats für
die Eiſenbahndirektionsbezirke Erfurt und Halle a S umfaßt ſolgende
Punkte Geſchäftliche Mitteilungen und Erſatzwahl eines ſtellvertretenden
Mitgliedes des ſtändigen Ausſchuſſes Vorlage der königlichen Eiſenbahn
direktionen betreffend die Ausnahmetarife für Eiſen und Stahl der Spezial
tariſe 1 bis 3 im Verkehr mit den Seehäfen Vorlage der königlichen
Eiſenbahndirektionen betreffend Ermäßigung der Frachten für Vieh Er
käuterung des am 1 Oktober d J in Kraft getretenen Winterfahrplans
mit beſonderer Berückſichtigung der in den früheren Sitzungen zur Sprache
ebrachten Wünſche und Anträge Beſprechung des Sommerfahrplans 1909Frenernegen über die ſeit der letzten Sitzung eingetretenen oder in Aus
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ſicht genommenen Erleichterungen und Neuerungen im Perſonen Gepäck

und den Saalkreis 10 Oktober Seite 3
Güter und Tierverkehr Beſchlußfaſſung über den Ort der nächſten
Sinn des ſtändigen Ausſchuſſes und der nächſten ordentlichen Sitzung

Obſtmarkt Am 21 und 22 Oktober wird im Wintergarten
hierſelbſt ein Obſtmarkt veranſtaltet der in erſter Linie den Haushaltungen
Gelegenheit geben ſoll gut behandeltes Obſt vom Züchter und vom
pächter zu kaufen Aus dieſem Anlaſſe hat die Landwirtſchaftskammer ein
Büchlein herausgegeben das Rat über den Einkauf und die Auf

g des Kernobſtes enthält
Jm V kommunalen Bezirksverein hielt Herr Stadtrat Grote

einen Vortrag über die Entwickelung unſerer Sträßenreinigung Das
Halleſche Straßenkehrinſtitut habe ſich in recht zufriedenſtellender Weiſe
entwickelt und arbeite jetzt gut und billig Außerordentlich erfreulich ſei
daß es der Deputation für das Straßenreinigungsweſen nicht nur gelungen
iſt ihre ſchwierige Aufgabe in beſter Weiſe zu löſen ſondern daß ſie auch
im abgelaufenen Betriebsjahre eine Erſparnis von 25000 Mk erzielt hat
Nachdem dann einige rn über die letzte Vorſtandsſitung des
Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen gemacht waren wurdeder Zuſtand der eiſcherſtraße lebhaft erörtert An der Stelle Sie Einmündung

in die Geiſtſtraße ſei die Fleiſcherſtraße geradezu lebensgefährlich Man habe
jetzt endlich en die vor 30 Jahren feſtgelegte Fluchtlinie zur Durch
führung zu bringen und die Fleiſcherſtraße ſei verbreitert worden aber
nur ein kleines Stück ſodaß eigentlich nur halbe Arbeit geleiſtet worden
ſei Die Anwohner ſeien zur Tragung eines Teiles der Koſten heran
gezogen worden darunter aber auch Bürger die bis zu 400 m
von der Verbreiterung entfernt wohnen Unerhört daß die An
lieger mit 30 bis 34 Mk pro qm Grundfläche belaſtet worden ſind
Zu den Leidtragenden die ſich energiſch weigern den rderten
Beitrag zu leiſten da die Verbreiterung im öffentlichen Verkehrs
intereſſe bewirkt ſei und dieſe nicht den geringſten Nutzen für die An
wohner hätte gehört auch ein Stadtverordneter der freiwillig 1000 M
geſtiftet habe damit der ſchreckliche Zuſtand endlich aus der Welt geſchafft
werde Dadurch iſt die Verwaltung erſt auf den Gedanken gekommen
den Anwohnern einen Teil der Koſten aufzubürden Eine Stadt wie
Halle die Großſtadt ſein wolle müſſe auch Aufwendungen im öffentlichen
Intereſſe machen Der Vorſitzende erklärte daß der Verein ſeine betroffenen
Mitglieder lebhaft bedauere unter den obwaltenden Verhältniſſen aber
leider nichts für ſie tun könne

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 9 Oltober Zum Kaiſer nach Rominten waren

geſtern der Oberbürgermeiſter von Elbing Geheimrat Elditt und Geheimrat
Zieſe der Jnhaber der Schichauwerke eingeladen

Berlin 9 Oktober Bei dem ſchweren Unglück auf
dem Gleisdreieck ſind ſo unglaublich es erſcheinen mag Diebe in
Aktion getreten Wie gemeldet wird vermiſſen zahlreiche Verunglückte

und Angehörige der Toten Wertſachen die bei dem Vorgange ver
ſchwunden ſind Die Direktion der Hochbahn hat ſich zwar bereit erklärt
den Schaden zu erſetzen da es ſich aber vielfach um liebe Andenken handelt

die nicht zu bezahlen ſind ſo hat die Kriminalpolizei bereits Ermittelungen
nach den Gegenſtänden eingeleitet

Berlin 9 Oktober Der Selbſtmordverſuch einer
jungen Berlinerin in Köln wird dort viel beſprochen Es handelt ſich
dabei um die 23 jährige mediziniſche Aſſiſtentin Alexe Buſchke
die ſich am Frieſenplatz in Köln durch einen Revolverſchuß zu töten ver

ſuchte Die Lebensmüde wurde in ſehr bedenklichem Zuſtande in das
Bürgerhoſpital geſchaft Wie das junge Mädchen ſelber anzugeben ver
mochte hatte es ſich am Dienstag dieſer Woche von der Reichshauptſtadt
nach Köln begeben wo ihr Verlobter als Offizier in Garniſon ſtehe
Ueber die Gründe zu ihrer Tat hüllte ſich die Verletzte jedoch in Schweigen
man glaubt jedoch annehmen zu dürfen daß Liebeskummer ſie zu dem

bedauernswerten Schritt trieb

Duisburg 9 Oktober B Mp Auf der Gewerkſchaft
Deutſcher Kaiſer ſtürzte der Förderlorb in den Schacht Drei

Bergleute wurden hoffnungslos verletzt

Friedrichshafen 9 Oktober Der württembergiſche
Hof iſt geſtern nach Karlsruhe in Schleſien abgereiſt Montag kehrt der

König nach Friedrichshafen zurück um den Prinzen Heinrich zu em
pfangen Am Abend findet eine große Tafel ſtatt an der auch Graf
Zeppelin teilnehmen wird Am 14 d M trifft hier der Prinzregent
von Braunſchweig ein um ſeinen Antrittsbeſuch zu machen Es liegt
nahe daß dieſe hohen Beſuche mit dem kommenden Aufſtieg des

Zeppelin 1 in Verbindung gebracht werden doch wird von kompe
tenter Seite mitgeteilt daß das Luftſchiff kaum vor dem 18 d M ſlug
fertig ſein kann Profeſſor Hergeſell teilte auf dem in Hamburg
tagenden Meteorologenkongreß mit daß der Kaiſer Mitte Oktober nicht
nur einem Auſſtiege des Grafen Zeppelin als Zuſchauer beiwohnen will
ſondern die feſte Abſicht hat nach dem Beiſpiel des Königs von Württem
berg einen Aufſtieg mitzumachen

Stuttgart 9 Oktober Der Beſitzer des Deutſchen
Hauſes in Friedrichshafen des Abſteigequartiers des Grafen Zeppelin hat
in einem Zimmer ſeines Hauſes ein Zeppelin Muſeum eingerichtet
in dem alles was ſich auf den Grafen und ſeine Erfindung bezieht ge
ſammelt werden ſoll

Peſt 9 Oktober W Trotz des Verbots des Oberſtadt
hauptmanns hatten die Sozialdemokraten für geſtern Abend an
21 Stellen Verſammlungen einberufen um für das allgemeine ge
heime Wahlrecht zu demonſtrieren Bei dem Bemühen der Polizei
einen aus mehreren hundert Perſonen beſtehenden Demonſtrationszug ab

zuhalten kam es zu einem Zuſammenſtoß bei dem Revolverſchüſſe ge
wechſelt werden Hierbei gab es auf beiden Seiten Verwundete
Die Polizei nahm zahlreiche Verhaftungen vor

Venedig 9 Oktober Hier wurde geſtern ein Denkmal
Richard Wagners feierlich enthüllt

Vnsere sämtlichen

Delikatessen
haben nachstehende Vorzäge

Beste Qualität stets frisch grösste Auswahl sauberste
Behandlung reinlichste Aufbewahrung

hilligste Preisstellung

Newyork 9 Ottober B Hier wurde ein Chauffeur
der ſich dem Streik der Automobil Droſchkenführer nicht an
geſchloſſen hatte von den Streikenden angegriffen mit Steinen beworſen
und derart verletzt daß er in hoffnungsloſem Zuſtande ins Krankenhaus
gebracht werden mußte Die Poltzel mußte einſchreiten und die Streikenden
zerſtreuen

Zur Lage auf dem Falkan
Wien 9 Oktober L Aus Saloniki wird der Politiſchen

Korreſpondenz gemeldet daß Nachrichten aus Jpek und Dijakowa ein
getroffen ſind daß die dortigen Albaneſen eine regierungsfeindliche
Stimmung zeigen Man bedroht die Beamten und will ſie verjagen
falls ſie nicht freiwillig auf ihre Stellung verzichten Es wurden vier
Bataillone nach Jpek und Djakowa geſchickt

Budapeſt 9 Oktober W Nach hier eingetroffenen Meldungen
werden die ſerbiſchen Reſerven für den 11 Oktober einberuſen Da
man auf ſerbiſcher Seite danach ſtrebt ein Bandenweſen zu organiſieren
wurde die Ueberwachung der Straßen und Brücken an der bos
niſchen Grenze angeordnet

Paris 9 Oktober H Dem Petit Pariſten zufolge hatte
Pichon geſtern eine längere Unterredung mit dem deutſchen Geſchäfts
träger Baron von Lanken über die Verhandlungen welche augen
blicklich im Gange ſind Der Mimiſter wies u a darauf hin das Frank
reich im Orient ausſchließlich friedliche Zwecke verfolge und daß keiner
ſeiner Schritte Befürchtungen unter den Mächten hervorrufen könne
Deutſchland werde zweifellos um ſo leichter dem Projekte einer Konferenz

beitreten lönnen als ſein Verbündeter OeſterreichUngarn die Konferenz
nicht mehr bekämpfe Was Jtalien anlange ſo ſtehe deſſen Zuſtimmung
außer Zweifel

Paris 9 Oktober H Der Miniſter des Aeußeren Pichon
erklärte einem Redakteur des Petit Pariſien daß die Jdee einer inter
nationalen Konferenz keineswegs aufgegeben ſei es ſei jedoch usdtig
daß vorher das Programm der Konferenz geprüft werde Es ſei natürlich
daß in dieſer Hinſicht bisher noch keine Beſchlüſſe gefaßt ſeien ſo lange
der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Jswolski nicht in London geweſen
ſei Man erwartet keine anderen Komplikationen als höchſtens diejenigen
welche durch die antiöſterreichiſchen Kundgebungen in Serbien
und den Ehrgeiz Bulgariens hervorgerufen werden könnten Es be
ſtänden allerdings in dieſer Hinſicht ernſte Gefahren und die Groß
mächte ſeien bemüht dieſe Bewegungen einzudämmen und zu ſtillen
Frankreich wirke in dieſer Hinſicht ſoviel es könne in Sofia und Belgrad
auf die Regierung ein Rußland England und die übrigen Regierungen
arbeiteten gleichfalls in dieſem Sinne man habe nur den einen Zweck
nämlich den Frieden zu erhalten aber einen Frieden der auf dem Rechte
beruhe Die Türket beſitze die Sympathien ganz Europas und Frankreich
werde ihr nach wie vor Schutz angedeihen laſſen

Paris 9 Oktober H Echo de Paris meldet aus Kon
ſtantinopel gerüchtweiſe verlautet daß Jtalien die Befetzung von
Tripolis vorbereite

Paris 9 Oktober H Der Newyork Herald meldet aus
Konſtantinopel Kiamil Paſcha habe den Forderungen der Militär
partei nachgebend dem Sultan ein Jrade unterbreitet betreffend die
Mobilmachung des erſten Armeekorps in Konſtantinopel des
zweiten in Adrianopel und des dritten in Salvniki Das Jarde
wird demnächſt veröffentlicht werden Kiamil verſichert daß dieſe Mobil
machung nur Defenſivzwecke verfolge

London 9 Oktober Der Großweſir Kiamil Paſcha
erklärte dem Konſtantinopler Korreſpondenten des Daily Mail die Pforte

habe die Signatarmächte des Berliner Vertrages zur Einberufung einer
Konferenz erſucht Es ſei deren Sache den Vertrag unverſehrt zu er
halten Falls ſie ſich weigerten würde die Türkei ſehen was ſie
zu tun habe Sie wünſche keine Reviſion des Vertrages ſondern
Wahrung ihrer Rechte

London 9 Oktober W Winſton Churchill der Präſident
des Handelsamts erklärte in einer Rede die er geſtern in Lachee hielt
England müſſe vollkommene Ruhe bewahren Nichts von großem
Ernſte werde ſich ereignen ausgenommen im Falle der Ueberſtürzung

Die augenblickliche Kriſis lege nahe wie unentbehrlich es ſei daß die
britiſchen Jnſeln durch eine Flotte geſchützt würden die machtvoll
genug ſei England gegen jede Möglichkeit eines Angriffes zu feien

Athen 9 Oktober W Die Zeitungen veröffentlichen Tele
gramme aus Kaneag durch die beſtätigt wird daß die kretiſchen Zoll
ämter beginnen die griechiſchen Tarife in Anwendung zu bringen
Ferner werden auf der Jnſel bereits auch die Beſtimmungen der
griechiſchen Verfaſſung und der griechiſchen Geſetze angewandt Das
Exekutivkomitee machte dem augenbicklich die Regentſchaft führenden
Kronprinzen Konſtantin von dem Anſchluß Kretas an Griechenland
Mitteilung ebenſo dem König Georg der zur Zeit in Kopenhagen weil
und der von dem Komitee gebeten wurde ſeine Souveränität auf die Jnſel

auszudehnen Die kretiſche Regierung legte vor dem Metropoliten von
Kreta den Treueid für König Georg ab

Vorausſichtliches Wetter am 10 Oktober
Zunächſt noch warm und vorwiegend trocken mit zu

nehmender Bewölkung
Oeffentliche Wetter Anſage für den 10 Oktober

Ziemlich heiter trocken mild

Hinweis Der Geſamrauflage heutiger Nummer liegt
ein Poſtauweiſungsproſpekt von Julius Keller Ham
burg 36 zur Beteilignng an der Roten Kreuz Lotterie bei
worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen

es
Heute offerieren wir

Frische Waldhasen Fasanen junge Rebhühner Rehrücken Keulen und Blätter

Endivien Escarollen engl
Brüss Poularden steyr Poularden und Poulets Hamb Enten Salat Romaine

Sellerie franz Artischocken Auberginen Mandarinen
Vierländer Netzmelonen blaue Feigen feine Tafelbirnen und Aepfel Madeirar

Ananas Bananen neue Datteln Maronen und Teltower Rübchen

Junge Hamb Milohmastgänse Prachtexemplare Pfd 75 Pf
Alte Rehbhühner frisch Stück 90 Pf

Weintrauben feinste frisohe Goldtrauben in Kisten Pfund 26 Pf

IMCGCEE IIS wälligst auch auf Schüsseln garniert ohne Preisaufschlag

Wir bitten die Auslagen u Preise in unseren Schaufenstern zu beachten

Pottel Broskowski
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Wenn Sie Jhren Bedarf an Winterüäpfeln noch nicht gedeckt haben
ſo verlangen Sie in Jhrem tie Intereſſe ſofort Preisliſte Verſende
jedes gewünſchte Quantum von 25 Pfd an zu außerordentlich billigen

eiſenVPreiſ s Carl Hollstoin Weissenfels a
Fernruf 476 Größtes und leiſtungsfähigſtes Geſchäft am Platze
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